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Zum Welt-Asthma-Tag am 3. Mai 2022

Asthma: Wenn die Luft wegbleibt 
Apotheker helfen, wie man Medikamente richtig anwendet
Anmoderation:
Asthma ist eine chronisch entzündliche Erkrankung der Atemwege. Der Welt-Asthma-Tag am 3. Mai lenkt den Blick auf die Betroffenen. Denn sie sind im Alltag oft eingeschränkt wegen ihrer Kurzatmigkeit. Manchmal kann es sogar zu lebensbedrohlichen Asthma-Attacken mit schwerer Atemnot kommen. Behandelt wird Asthma häufig durch Arzneimittel, die man tief in die Lunge inhaliert. Studien zeigen jedoch, dass 50 bis 80 Prozent der Patienten ihre Asthma-Medikamente nicht korrekt anwenden. Petra Engel-Djabarian (sprich Engel-Dschabarian) aus dem Vorstand des Apothekerverbands Rheinland-Pfalz erklärt Einnahmefehler und was das für die Betroffenen bedeutet.

O-Ton Petra Engel-Djabarian:
Natürlich bleibt das nicht ohne Folgen: Also der Patient hat entweder ne Unterdosierung oder eine Überdosierung seines Medikaments. Bei der Unterdosierung kann es dann dazu kommen, dass er eine Asthma-Attacke bekommt und schlimmstenfalls dann im Krankenhaus landet. Häufig ist die Unterdosierung eben durch ne falsche Handhabung entstanden, dass zum Beispiel der Sprühstoß nicht entsprechend koordiniert ist oder dass der Mund das Inhalationsspray nicht ausreichend umschließt, sodass Wirkstoff eben nicht komplett in der Lunge ankommt.  (0’38’’)

Abmoderation:

Darum ist es bei Asthmasprays wichtig, dass man sich die richtige Einnahme immer wieder mal nicht nur erklären, sondern auch zeigen lässt. Apotheken bieten diese Beratung und Demonstration der Anwendung an. So geht einem auch mit Asthma die Puste nicht aus – weil die Medizin wirkt, wie sie soll. Tipps waren das von Apothekerin Petra Engel-Djabarian. 
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